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STICKEL+STICKEL
D I E 2 Z A H N Ä R Z T E

Pantone 416
Farbe für Schrift,
auch Adresse etc.

(00c/00m/07y/55k)

Pantone 7527

(00c/00m/15y/15k)

40%
Brief-Back

Pantone 451

(30c/25m/60y/22k)
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Herzlich und wohltuend sind wir im
gesamten Umkreis für Sie da.

Tag & Nacht im Trauerfall

06441 3093956
www.bestattungshaus-stromberg.de

Du kommst mir 
gerade recht …
Die Heizung steht im Keller.

Reiner Förster GmbH & Co. KG • Frankfurter Str. 60 a • 35625 Hüttenberg
Telefon 06441 20997-0 • Fax 06441 20997-10
info@foerster.team • www.foerster.team
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Energie aus Tradition

Tilly Hedrich GmbH & Co. KG
Perchstetten 4–6

 35428 Langgöns
 06403 77 999-0
 info@tilly-hedrich.de
 www.tilly-hedrich.de

Seit mehr als 100 Jahren sind wir in 
der Region ihr kompetenter und 
zuverlässiger Energielieferant. 
Unabhängig ob Heizöl, Pellets oder 
Festbrennsto�e – wir sind immer für 
Sie da!
Auch im Bereich Tankschutz und 
Lagerbau können sie sich voll auf 
uns verlassen.



_PERSONAL TRAINING

_ERNÄHRUNGSCOACHING

_GRUPPENTRAINING 

KURSSTUDIO
RECHTENBACH

www.engel-personaltraining.de

Hüttenberg

Hammer Optik

Ethel Hammer • Augenoptikermeisterin • Optometristin
Frankfurter Str. 73 • 35625 Hüttenberg-Rechtenbach
Telefon: 0 64 41/7 11 23 • hammer@hammer-optik.de

Frankfurter Straße 20 · 35625 Rechtenbach · 06441 781281

Waschen 

Stärken 

Bügeln 

Mangeln Mo + Mi  17–19 Uhr  ·  Sa  9–12 Uhr
Apotheker: Emil Hanna 

Hauptstraße 112, 35625 Hüttenberg, 
Tel. 0 64 03 / 24 83, Fax 0 64 03 / 84 60

oving people

35625 Hüttenberg
Hessenstraße 1
Telefon: 06441- 97 97- 0
info@auto-mueller-online.de

35578 Wetzlar
Wilhelm-Loh-Straße 10a
Telefon: 06441 - 3 09 28 - 0
skoda@auto-mueller-online.de

Auto-Müller GmbH & Co. KG

www.auto-mueller-online.de
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Liebe Leser,

schon ist 2023 wieder vorüber. Ich wünsche Ihnen allen ein frohes neues 

Jahr, viele sportliche Erfolge und vor allem Gesundheit für 2024!

Langsam aber sicher kehren wir in allen Bereichen wieder zurück zur „Vor-

Corona-Normalität“, wenngleich die Entwicklungen in der Ukraine und im 

nahen Osten nicht unbedingt für eine positive Grundstimmung sorgen.

Wir als Sportverein schauen aber zuversichtlich in das neue Jahr. Freuen 

uns auf die Handball-EM im eigenen Land, die diese Woche beginnt. Auf 

spannende Spiele in der Rückrunde der aktuellen Saison, auf Miniturniere, 

Turnwettbewerbe, Kinderfasching und vieles mehr, denn wir sind mit deut-

lich über 800 Mitgliedern weiter gewachsen und haben unsere Angebote 

entsprechend ausgeweitet.

Ich freue mich auf viele Begegnungen, ob sportlich, kulturell oder gesellig, 

lassen Sie es uns angehen.

Mit sportlichen Grüßen, Fabian Holewa

1. Vorsitzender -

Rückblick auf die Vorrunde der Saison 23/24 für 

die Männer Bezirksliga 

Mit 9:17 Punkten steht die Mannschaft auf Platz 11 in der Bezirksliga A und  

somit auf einem akzeptablen, aber natürlich ausbaufähigen Tabellenplatz. 

Mit hoher Motivation und dem Siegeswillen im Gepäck ging es am ersten 

Spieltag zur HSG aus Linden, wo allerdings leider schnell klar wurde, wo die 

Leistungsgrenzen der Mannschaft sind. Nach dem Spiel, welches mit 15 To-

ren Differenz deutlich abgegeben werden musste, war die Stimmung natür-

lich im Keller. Wichtig war es nun an den Fehlern, welche durch das Trainer-

team analysiert wurden, in den darauffolgenden Wochen zu arbeiten und 

diese abzustellen. 

Eine Woche später war die HSG Eibelshausen/Ewersbach zu Gast in Rech-

tenbach. Erstes Heimspiel, erster Sieg hieß die Devise. Gegen das Kellerkind 

der letzten Saison sollten die ersten Punkte her. Aber auch an diesem Spiel-

tag musste man sich geschlagen geben. 

Am dritten Spieltag sollte es dann aber mit den ersten Punkten klappen. 

Auswärts bei der HSG Buseck/Beuern II hieß es am Ende 26:27 und die ers-

ten beiden Punkte konnten auf das Punktekonto gut geschrieben werden. 

Es folgten zwei Heimspiele gegen Södel und Dilltal, bei denen weitere Punk-

te eingefahren werden sollten. Gegen Södel musste ein unnötiges 30:30 

hingenommen werden, obwohl die SGR das klar bessere Team war. 

Gegen Dilltal  sah  es  hingegen anders  aus.  Die  Leistung der  Mannschaft 

stimmte sowohl in der Offensive als auch in der Defensive aber der Gegner 

aus Dilltal war einfach zu stark. Zuhause hieß es dann 27:31. 

Der nächste Sieg folgte an Spieltag 7 gegen den TSV Griedel mit 31:26 in ei-

nem stimmungsvollen Heimspiel. 

An Spieltag 8 hieß es "Derbytime!". Die Männer fuhren zur ESG Vollnkir-

chen/Dornholzhausen die aus der BOL abgestiegen war. Im direkt Nachbar-

schaftsduell mit voller Halle in Vollnkirchen und hitziger Stimmung auf den 

Rängen hieß es am Ende 27:24 für den Gastgeber. 

Nach dieser Niederlage mussten die nächsten Punkte her, da nur zwei Siege 

in 8 Spielen eine Platzierung im Tabellenkeller bedeutete. 

Gesagt getan! Gegen Grünberg/Mücke hieß es an Spieltag 9 Heimsieg und 

die nächsten zwei Punkte für die SGR. 

Eine Woche später kam es zu einem Unentschieden in Bieber. Das wohl 

kampfstärkste Spiel der SGR in dieser Saison. Nach bereits 14 Minuten la-

gen unsere Mannschaft deutlich 8:1 zurück. Nach der dann folgenden Aus-

zeit durch die Trainer ging es etwas bergauf und bis zur Halbzeit konnte der 

Rückstand auf 4 Tore verkürzt werden. Bis in die 42. Minute konnte die KSG 

Bieber diese Führung halten, ehe es in die Crunchtime ging. In der 50 Minu-

M-BLA • Fr. 19.01.24 • 20 Uhr • SGR  – HSG Linden II

M-BLD • So. 21.01.24 • 16 Uhr • HSG Eibelsh./Ewersb. – SGR II

te dann der erste Ausgleich. Eine hitzige Schlussphase endete dann auch 

Unentschieden mit 26:26 

Ebenfalls mit einem Unentschieden endete das Spiel bei der HSG Fernwald. 

Antreten  mussten  die  Männer  mit  einem  deutlich  geschwächten  Kader 

(Vielen Dank an dieser Stelle an Julian Kocher und Tim Langsdorf, die aus-

geholfen haben). Trotzdem konnte durch gute spielerische Leistungen am 

Ende ein Punkt eingefahren werden. 

Danach ging es mit einer deutlichen Niederlage und einem, immer noch 

durch Krankheit und Verletzung geschwächten Kader, gegen die HSG Mar-

burg/Cappel in die Winterpause. 

Im neuen Jahr hoffen die Männer auf die Rückkehr einiger angeschlagener 

Spieler und starten am 04.01.24 in die Vorbereitung auf die Rückrunde.

Rück- und Ausblick zweite Mannschaft

Wir  können  zufrieden  auf  den  bisherigen  Saisonverlauf  zurückblicken. 

Durch intensive Trainingseinheiten und die Fokussierung auf Koordinations- 

und Konditionsaufbau konnte nicht nur die spielerische Leistungsfähigkeit, 

sondern  auch  der  Zusammenhalt  und  die  Mannschaftsdynamik  gestärkt 

werden. Der entfachte Kampfgeist war in jedem Training deutlich spürbar 

und führte dazu, dass wir uns auf dem dritten Tabellenplatz positionieren 

konnten. Leider waren auch wir von dem Verletzungspech nicht befreit, je-

doch hat die Mannschaft immer versucht das maximale aus jeder Situation 

herauszuholen. Darauf können wir nach der Winterpause definitiv aufbau-

en.

Im neuen Jahr wird der Trainingsfokus auf der individuellen Förderung der 

Spieler liegen, sodass dem erkannten Entwicklungsbedarf aus den bisheri-

gen Spielen Rechnung getragen werden kann. Die Verstetigung spieltakti-

scher Aspekte und die spielanalytischen Kompetenzen der Spieler wird im 

kommenden Jahr stärker gefördert. 

Wir haben den Zenit unserer Leistungsfähigkeit noch nicht erreicht. Durch 

weiteres intensives Training kann die Mannschaft einen nächsten großen 

Schritt machen. 

Ziel  ist  es,  unseren jetzigen Tabellenplatz zu verteidigen und die oberen 

Ränge anzugreifen.

Spielerportrait: Johannes Kretz

Wohnort: Wetzlar-Nauborn

Alter: 35 

Familienstand: Verheiratet + 2 

Kinder

Nummer: 13

Position: Kreis

Spitzname: Joh

Beruf: Maschinenbautechniker

Bisherige Vereine: TSV Lohr, TV 

Wetzlar, HSG Wettenberg 

Saisonziel: Mehr Siege als Nieder-

lagen (gesichertes Mittelfeld)

Lieblingsmusik: Querbeet

Lieblingsessen: Pizza und alles vom 

Grill

Lieblingsgetränk: Wasser, Kaffee 

(Bier am Wochenende)

Erwartungen bei der SGR: gute Integration in die Mannschaft, volle Halle 

bei den Heimspielen, Erfolg und Spaß

Mein Name ist Johannes Kretz. Vor 35 Jahren erblickte ich in Lohr am Main 

das Licht der Welt.  Mit ca. 10 Jahren habe ich das erste Mal einen Fuß in 

eine Handballhalle gesetzt. Beim TSV Lohr habe ich von der D-Jugend an, 

alle Jugendmannschaften durchlaufen. Nach einem Jahr in der Bezirksober-

liga der Herren, habe ich 2006 den Sprung in das Bayernligateam (Oberliga) 

geschafft. Hier habe ich 4 Jahre in der höchsten bayerischen Liga gespielt. 

Danach bin ich noch 2 Jahre in der Bezirksoberliga bei meinem Heimatver-

ein auf Torejagd gegangen. 

Im Jahre 2012 habe ich meine heutige Frau kennengelernt. 2013 habe ich 

meine Zelte in der Heimat abgebrochen und bin hier nach Mittelhessen / 

Wetzlar gezogen. Handballerisch wollte ich es hier erstmal ein wenig ruhi-

ger angehen lassen und mich vorrangig auf Arbeit und Privates konzentrie-

ren. Das gelang ganz gut für ein paar Jährchen beim TV Wetzlar in der 2. 

Mannschaft. 

Danach bin ich durch einen guten Freund, einen ehemaligen Lohrer Hand-

baller, zur HSG Wettenberg gekommen. Hier habe ich die letzten 5 Jahre in 

der C und B - Klasse die Knochen hingehalten, aber auch blaue Andenken 

verteilt  ��

In der Saison 22/23 verpassten wir nur knapp den Aufstieg in die Bezirksliga 

A. Danach war das Kapitel HSG für mich beendet. Ich wusste nun nicht, ob 

ich komplett mit dem Ballsport aufhöre und mich als professioneller Wet-

tesser,  Kugelstoßer,  Marathonläufer  oder  Bodenturner  versuche.  Alles 

schien mir unrealistisch (wobei das mit dem Wettessen noch nicht ganz 

vom Tisch ist )��

Schlussendlich habe ich mich dann doch auf die Suche nach einem Verein 

gemacht, der nahe an meinem Zuhause ist, gute Strukturen hat und super 

Leute im Umfeld sowie auch Mannschaftlich mitbringt. 

Die  ersten Eindrücke des  Vereins  und der  Vorbereitung hat  mir  gezeigt, 

Teamgeist wird hier „Groß“ geschrieben. Die Mannschaft hat mich super 

aufgenommen. Auch das Umfeld mit Trainern, Betreuern sowie Vorstand ist 

sehr professionell und gut strukturiert.

Ich freue mich sehr auf die kommende Saison mit den Jungs und hoffe, 

dass wir alle Verletzungsfrei durch die Runde kommen und ich der Mann-

schaft mit ein wenig Erfahrung helfen kann.

Sportliche Grüße, 

Joh

Badminton Rückblick - Hinrunde 23/24

Die Hinrunde dieser Saison stellte uns vor einige Herausforderungen und 

beförderte uns leider auf den vorletzten Platz der Tabelle. Nur wenige Wo-

chen vor dem Rundenstart war unklar, ob es überhaupt eine Mannschafts-

meldung für  diese  Saison geben wird.  Verletzungen und Spielerwechsel 

hatten zu einer dünn besetzten Mannschaft geführt.

Trotz dieser schwierigen Ausgangssituation war es rückblickend definitiv die 

richtige Entscheidung, eine Mannschaft zu melden. In den letzten Monaten 

konnten wir ein gestärktes Mannschaftsgefühl, eine verbesserte Trainings-

beteiligung und frischen Wind durch neue Spieler erreichen. Diese Entwick-

lung stimmt positiv für die kommende Rückrunde.

Durch die vielversprechenden Entwicklungen in den letzten Wochen, ist das 

Grundgerüst für eine tolle Mannschaft gelegt. Unser klares Ziel lautet jetzt,  

einen guten Platz im Mittelfeld der Tabelle zu erreichen und mit allen Mit-

teln einen drohenden Abstieg zu verhindern. Daher setzen wir alles daran, 

uns mit vollem Einsatz auf die Rückrunde vorzubereiten und in den bevor-

stehenden Spielen das Können unserer Mannschaft zu beweisen.

Spielplan der nächsten Wochen

Datum Uhrzeit Klasse Heim Gast

19.01. 20:00 M-BLA SG Rechtenbach HSG Linden II

21.01. 12:30 MJE-BLB SG Rechtenbach JSG Florstadt/Gettenau

21.01. 14:15 MJD-BLB SG Rechtenbach HSG Mörlen II

21.01. 12:30 MJB-BLA JSGmB Wz-Nied./Recht. JSGmB 

Kirch./Neust./Marb./Cappel

21.01. 16:00 M-BLD HSG Eibelsh./Ewersb. II SG Rechtenbach

27.01. 17:00 F-BLC SG Rechtenbach HSG Grünberg/Mücke II

27.01. 18:00 M-BLA HSG Eibelsh./Ewersb. SG Rechtenbach

27.01. 19:00 M-BLD SG Rechtenbach II HSG Marburg/Cappel III

28.01. 14:30 MJE-BLB HSG Wettertal II SG Rechtenbach

28.01. 15:00 MJB-BLA JSGmB Wz-Nied./Recht. HSG Dutenh./Münchh. II

03.02. 16:00 MJB-BLA JSG Florstadt/Gettenau JSGmB Wz-Nied./Recht.

03.02. 18:00 M-BLD SG Rechtenbach II HSG Pohlheim III

03.02. 20:00 M-BLA SG Rechtenbach HSG Gr.-Buseck/Beuern II

04.02. 09:30 MJD-BLB JSG Lahntal SG Rechtenbach

04.02. 13:30 MJE-BLB HSG Pohlheim II SG Rechtenbach


